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Wasch - Maschine.
welche bis im Markte ist.

Auf Brobezeit zu baben.

Tapeten,

Vorhänge.

Oeltuchc,
in großer AuSwab! und zu billigen Peei.
sen bei

SartWökter,
101 Ost Qashingtoo Str.
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Jndiaua Paint und Noofing Material eine Spezialität.
&U rbtttkn werden ton erfahrenen Leuten verrichtet und ftl ,uftiedsikLend garantirt-Ö- .

?. FORSIMGER, No. 42 Süd Pennsylvania Straß.
Unsere Dächer sind all seuerseft berimt.

Die seinUen Waaren, die in unserer Branche gemacht werden.

V. W. Flaniier, John SommoAN,

Leichenbeftstte.
Zlo. 72 Dlorv Illinois Straße, ?o. 7L.

Telephon. Kutschen sür alle

hum R.

Großhändler In

Augusia Hahr.er von Pern trat zu
nächst a!5 Zeugin aus. Sie ist eine

Nichte August Nichters. Aon dem Ab.
reisen der tfrau Richte? hörte sie zuerst

durch August Richier. alZ derselbe zum
Besuche nach Peru kam. Er erwähnte,
daß Frau B2umüller zu Besuch kommen

möchte. Iran Baurnüller kam und blieb
eine Woche. . August Nichter habe gc

sagt, er werde Frau Baumüller heirathen,
sobald er geschieden sei, und Frau Bau-müll- cr

habe nachher gesagt, daß sie Au

gust Richter heirathen werde. Z'ugin
sagt ferner, dak Frau Baumüller ihr er

hht habe, dak ne und Nichter am Bahn
Hofe waren, als Aaumüller und Frau
Richter abreisten. Im Kreuzverhör gab
Zeugin zu, das; der Lakalredakteur ti$
Sentinel nach Peru gekommen sei, dok
er gesagt habe, Frau Richter

. . .f t- - w v m

urugcre rau JüQumuutr) 1 ttr.r
Ichlechle Velson. beabsichtige August Nich
uz um seine ganze Habe zu dringen, und
dann nach Deutschland zu gehen. Dies
habe sie veranlag, hierherzukommen.

it habe auch hier einige Unterredungen
mit lh? gehabt, er habe ihr dieselbe Ge
schichte hier erzählt und sie habe der
sprachen der Sentinel Co. zu helfen, so

viel sie könne. Der Lokalredakteur des
Sentinel habe ihre Reisekosten bezahlt.

Zeugin sagt, daß Frau. Baumüller
von Peru weggegangen sei, weil ihre
(oer Z uzin) Mutter ihr sagte, da& sie

ihrer müde sei.

Zeugin macht auf den Berichterstatter
den Eindruck, als ob sie sehr stark gegen
die Klägerin eingenommen sei.

Der Tod Dr. BaumüllerL und die
Helrath August Richters mit Frau Bau
müller wurde als bewiesen angenommen.

GrundeiaenthumZ - Agent Ott als
Sachverständiger schätzt den Werth von
august N'chtel's Grundeigenthum in
1L31 auf 511,000.

Ein an der Shelbv Straße wohnender!
Herr Bruce zeugte ebenfalls, daß Rich
ker'S Eigenthum etwa $11 000 werth war.
Er zeugte ferner, daß er vor dem Juli
1884 (an welchem Tage der incriminirte
Artikel erschien), das Gerücht von dem
Tausche mit den Frauen vernommen

habe, und daß August Richter dem Dr.
Baumüller $1000 für seine Frau bezahlt
habe.

Nachdem noch zwei Personen in glei-

che? Weise ausgesagt hatten, schloß die

Beweisaufnahme von Seiten der Ber
klagten. Zum besseren Aerständnm bk'
merken wir öier, datz mit der BeweiSauf
nähme dkshalb durch die Verklagten be-

gonnen wurde, weil dieselben den Wahr
heitSbeweiS angetreten hatten.

Die klägerische Seite begann damit,
den Sentinel vom 9, Januar 1831 vor
zulegen, worin die Einreichung der Lidell

klagen durch Lena Nichter und August
Richter mitgetheilt wird, und worin der

sentinel behauptet, daß er seine Anga
den beweisen könne.

Sodann wollte Kläzerin einen Artikö'
deS Sentinel vom 25. April 1852 vor

legen, in dem die Einreichung der Schei-dungskla- ge

Baumüller gegen Baumüller
mitgetheilt wird. Der Anwalt der
Sentinel Co. erhob Einwand. Herr
Burns bemerkte, daß nachdem die Sen
tinel Co. versucht habe, zu beweisen, daß
sie Namn in der Klageschrist später ge
ändert werden seiendes gewiß compttent
sei. das Gegentbeil dadurch zu beweisen
daß im Sentinel selbst, am Tage nach der

Einreichung der Klae. derselbe nicht c 1 3

Mülle? ft?gn Müller sendern als Bau
müller geen Buwüller berichtet wurd,
daß also die Aenverung zur Zeit verge-nomme- n

worden sein müsse.

Der Richter ließ schließlich die Verl..
sung deS Artikels zu.

Mayor McMast??, welcher in dem
ersten Scheidungsprozesse Baumüller
Kg? Baumüller, Anwa't der Frau
Baumüller war, zeugte, daß die einzige
Ursache der Verweigerung der Scheidung
die war, daß die Parteien noch keine zwei

Jhre im Staate wohnten.
Dav. D. Smock. Clerk in der Circuit

Court, zeugte,.daß in den Büchern der
Circuit Court, welche die Scheidung an
Frau Baumöller ertheilte, der Tilel des
Falles Baumüller gegen Baumüller ein

getragen ist. Der Nme ist Bau Mue!
ler geschrieben.

Ferner wurde das amtliche Heiraths
register vorgelegt, um die Heirath zwi
schen August Richter und seiner gegen-wältig- en

Frau zu zeigen.
Dr. Comingore zeugte, daß August

Richter in Folge einer Verletzung vor
drei Jahren im Hause seines Bruders
Friedrich krank lag und sich in völlig
hilflosem Zustande besand.

Wm. Lösche : wohnte in 1831 neben
Dr. Baumüller in einem Doppelhause.
Hörte am Morgen nach seinem Weggehen
von Indianapolis mit Frau Richter von
der Sache. Sah ihn ungefähr ein Jahr
später wieder in P)il. Zipf'S Wirth,
fchaft, woselbst er mich traf irrte.

Zeuge sazt ferner, daß er Frau Chri
stine Richter oft zu Dr. Baumüller kom

men und gesehen habe,wieBeide sich lieb

chleUHsV

WMslkesr
184 Süd Meridian Straße.

Fenster über der Thüre gesehen, und sei

zu diksem Zwecke auf die Kömode ge

stiegen.
Frau Lösche, die Gattin deS vorstehen

den Jeugen sagte auS : war an dem

Samstag Abend, als Baumüller mit
Frau Nichter fortging, im Haufe ne

benan, (es war ein Doppelhaus) bei
Frau Baumüller ; war mit derselben bis
10 Uhr beisammen, hörte dann später.
wie Jemand an Baumüller's Hau? die

Klingel zog, und wie Frau Baumüller die

Thüre öjfnete und sagte, daö der Doktor
nicht zu Hause sei. Frau Baumüller
ging in jener Nacht nicht aus. Am
nächsten Morgen hörte ich, daß Bau
müller mit Frau Richter fort sei und
grau Baumüller kam weinend zu mir und
erzählte eö mir ebenfalls. Zeugin und
Frau Baumüller wohnten noch längere
Zeit beisammen in dem Hause, und

Zeugin sah nie etwaS Unrechtes. Frau
Baumüller habe ihr öfter gesagt, sie be

adstchtige nach Deutschland zurückzu

kehren.
Christ. Miller sagte aus, daß ihm

William Nichter, der Sohn Augusts
gesagt habe, daß wenn ihm sein Vater
nicht Pferd und Wagen geb,, er gegen
ihn zeugen werde. Der Sentinel habe
ihm Geld versprochen.

Catharine Berner sagt, dafc Dr. Bau
müller, als sie in Zionsville wohnte, ihr
Arzt war. Sie habe ihn auch hier ein
mal besucht. Er schuldete ihr eine

Rechnung, er kam einmal zu ihr, aber eö

war ehe er mit Frau Richter fortgegan
gen war.

Im Kreuzverhör sagte Zeugin, daß
Frau Lena Richter zu ihr gekommen sei.

und sie gebeten habe, zu zeugen, daß
Baumüller im April 1832 als er sich hier

befand, in ihrem Kosthause --gewohnt habe
und daß sie ihr versprochen habe, sie gut
zu bezahlen, wenn sie den Prozeß ge
winne.

Zeugin macht übrigens einen sehr
schlechten Eindruck.

Die LegtSlatur.

Senat.
Die Bill, welche die Trennung der

Soldatenwaisen-Heimat- h in Knightstown
und des Instituts für schwachsinnige Kin

der in zwei separate Anstalten verfügt,
wurde passirt.

Foulkes Civildicnstbill wurde verwor-fe- n.

0s courso. Civildienstreform be-

steht bloß darin, daß man sie verspricht.

Haus.
Die Bill zur Verbindung deS Irren-haus- e

mit der städtischen Wasserleitung
wurde zur weiteren Berathung zurück-

gelegt.

Stall'S Bill, welche die Einführung
des Temperenzunterrichts in den Schulen
bezweckt, wurde mit 53 gegen 40 Stim- -

men pasiirt.
Jetzt wird Jndiana ein riesig tugend-hafte- r

Staat werden.
Um die Geschichte ein sür allemal fest-zumach- en,

wurde ein Antrag auf Wie-dererlvagu- ng

gestellt, und verworfen.
Die Bill geht jetzt an den Senat.
Das Comite, welchem die Untersuchung

deS Knightstowner Waisenhauses über.

tragen war, erstattete Bericht und em- -

Pfahl die Absetzung des Trustees Goar
und des Superintendenten White.

Die Bill, welche der Union Eisenbahn
Co. gestattet, für die Erbauung eines

Bahnhofes Grundeigenthum auf dem

Wege der Abschätzung zu erwerben, wurde

passirt.

Großes Feuer.

Die unter dem Namen Jndpls. DP-le- x

Pressed Brick Works bekannte Ziegelei,
welche sich an der Kreuzung der I. & St.
L. und der Gürtel-Bah-n befand, wurde

gestern Abend um 6 Uhr vollständig
durch Feuer zerstört.

Die Ziegelei lag außerhalb der Stadt
und die Feuerwehr war deshalb nicht

verpflichtet, dahin zu gehen. Feuerwehr-Che- f

Webster begab sich indeß doch an
die Brandstätte, fand es jedoch zwecklos
die Mannschaft dahin zu schicken, da kein

Wasser zum Löschen vorhandm war.
Die Eisenbahnwagen, welche sich in

der Nahe befanden, hatte man rechtzeitig
entfernt, aber die Ziegelei brannte bis
auf den Grund nieder. Dieselbe ist erst
vor 2 Jahren errichtet worden, un ihr
Werth wurde damals auf $ 15.000 ver-

anschlagt. Die Versicherung betragt
57,500.

Man hat keine Ahnung, auf welche

Weise das Feuer entstand. Schon seit
Wochen wurde in der Fabrik nicht gear--

beitet, und zur Zeit als das sveuer aus- -

brach, befand sich der Wächter derselben
beim Abendessen.

ilner der Eraenthümer der Fabrik war
Charles Söhner.

Mumo'g Gtaarrentadtn befindet ftä
in No 199 Ofl Wasbinaton Strafet.

eMf.

oVT UilJa.

Ist daZ b.'jte Heilmittel qcacn die der H
schicdencn Leiden der Lunge und Kehle, tj

I

o Cuuen, öenenett, Vräune, Erkalt- - i
UNZ, Lnsilirüstigkeit, Influenza, Lust- - &
röhren - 'ntzüvunA, sowie gegen die F
ersten Uiate der Schwindsucht und zur
Erleichteri'.nq schwindsüchtiger Kranken,
nenn die Krankheit schon tiefe Ein-schrit- te

gemacht hüt. PreiZ. 25 Cent?.

Sissiges
Indianapolis, Ind., 26. Februar 1335.

Civilstandöregiger.

Gedurten.
iitis surren 5!zme find die bei ttaUrl aiei

der Mutter.)

Mz?t. H ,dson. Hrtabe. 2G Febr.
33.ef Los. Madchen. 18 F.br.
P I Mack.emiger. Knabe, 15 Febr.
Hen'y F. Daoiö. Mädchen. 22. Febr.
S'epzen Aaderson. Mädchen. 22. Febr.
Gcorge Wolf. Knabe. 18. Febr.
George Rickendach. Knabe, 13 Febr.
Czarle Conklin. Knabe, 22. Febr.
Eduard L. McGee, Mädchen. 22. Febr.

Hei rat den.
Eould R. NdoadeZ mit Clara D. Weese.

Todesfälle.
Florenz Durham. 11 Jahre, 24. Febr.
JoZepd Brady. 10 Moaale. 21. Febr.
Eoa Q'F!ara. 3 Monate. 24 Febr.
Michael PMtr. 45 Jahre. 22. Febr.
Pat. ConnorS.7 Wochen. 25. Febr.
Frank 6reen, 21 Febr.

Verlaugt: Ein guter
Junge der deutsch und englisch
lesen kann. MäbercS in der
Offlce ds. Vltö.

23 Typhus 21G Ost Market Strotze.
S?-- Masern 73 Bloomington Str

und 585 West Wal'gington Slratze.

Einen Gottessegen nanute vor kur
zem ein altes Mütterchen Dr. Bull'ö
Husten Syrup. Gibt es ein passenderes.
schSaeres P'ädicat für dieses unüber- -

tretfllche Hustcnrnitkel ?

Jsabella Cassin wurde heute für
irrsinnig erklärt.

Verlangt Mucho'S 'Vo-- t Havanna
Ci?ars".

Scharlachfikber 132 Blackford
Strafe und 21 Chadwick S:ratze.

Viele Personen haben sich sckon von
der VorzügtliNkelk von Dr. Äug Könie
Hamburger Tropfen gegen Leder und
Nierenleiöen üderzcuat. In jeoer Apo
theke für fünfzig Cents oie Flasche zu
haben.

tT DaS Testament von LouiS T.
Suter wurde registrirt. Die Wittwe ist

Testanenl-oollstrecktt- ii.

Di? Amerika Bttf Company
likk sich mit ?50J.(XX) Kapital inkorpo
rilkn.

Beachtet klnsere Spezial- -

Anzeige! Meridka ' Clo- -

tbin Hvttse I 21) L5 122 Süd
Mer duiu Straße uabe dem
Ntttvll Depot.

Heute Nachmittag um 4 Uhr
reisen ice Präsident HendrickS und
Gattin nach Washington.

Der von uns gestern gemeldete,
einer Jrkänderin Namens Brettel zuge
ftoßene Unglücksfall, ist dahin zu berich

tien. dak die Verunglückte eine Deutsche
ist, und K'.ie Bleltner heitzt.

N:uralgischer Rheumatismus ist
am Äcdwlkt!gZ!en zu behandeln. Das
einzige Mittel, ihm beizukmmen, ist der
dlrekte ?lr!grw auf seine Ursache. A t h

lopdoros wendet sich geradem-g- s

aeg'n den Zzind inr Blute. Es läutert
den L der 5jjt von den Giften und Säu
ren. cui welchen neuralgische und rheu-mansch- e

Vct.m?rzen und Cntzundungen
entstehen. Sobald da? ReinigungSweik
beg"N', fur.lzt Du. da rer SÄmer
vergkkt. und sobald eö vollendet ist, ist
die conlhklt fort.

iör Nach LouiSoiller Blättern ist man
dort sehr gespannt aus die Vorstellung
dtS diesig? Männerchor, und an einem
vollen Hause ist nicht mehr zu zweifeln.
Der Louiöviller Liederkranz beschlok ei

neu fkstllchen Empfang für den Männer
chor und srnd denselben nach der Vor'
stellung in seinem Aereinslokale festlich

bewirthen. Er bat zu diesem Zwecke ein
besonderes aus 25 Mitgliedern bestehen-de- S

Empfangscomite aufgestellt.

Die besten Califoruia
Weine, sowie alle Sorten
BraudieS, findet man bei H.
Weinberger. S5 Co., No. 10
West Louisiana Straße.

Gmtt

Die Großloge der K. osll. beschloß

gestern, daß die Logen in Zukunft ihre
Beamten nur auf ein halbes Jahr
wählen. Folgende Beamte wurden ge

wählt, dann erfolgte Vertagung :

Grand-Diktat- or Thomas H. Clapp,
Indianapolis.

Srand Vice-Diktat- or I. B. Hiß,
Richmond.

Grand Aisistant-Diktator-- J. W.
Wartmann, EoanSville.

Grand Guide R. Bryson, Clay
Citv.

Grand Reporter- -J. W. Jacobs, Jef
ferfonville.

Grand Treasurer-- W. B. Godfrey.
New Albany.

Grand Guardian A. S. Lane, Bin-cenne- ö.

Grand Sentinel-Je- sie Cook. West,
field.

Grand Trustee Herm. Keueger. Ken
dallville.

Reporter zur Supreme Loge R. I.
McBride, New Albany.

Großlogenarzt T. N. Blyan, M. D.,
Indianapolis.

Past Grand Diktator W. G. Mor
ris, Jrankfort.

Mannerchor.

Der Maskenball des Münnerchor ge
stern Abend war ziemlich gut besucht, und
unter den anwesenden MaSken befanden
sich viele, welche sich durch Geschmack oder
Humor auszeichneten. Unter ersteren
muß die Maske Männerchzr" dargestellt
durch Frau Kipp besonders erwähnt wer

den, und unter Letzteren, daS schwäbische

Bauernpaar mit seinem Täufling und
der ausgezeichnet dargestellte verkrachte
Bankier Harrison.

Die Theilnehmer amüstrten sich aus's
Biste bis zu früher Stunde.

MevorsUourt.

Philipp Marshall, der Bursche, welcher

Herrn John Klein Geld gestohlen haben

soll, verzichtete heute auf ein Vorverhör
und wurde den Großzeschworenen über

wiesen.

Ion Conroy, der Kuhdieb, wurde dem

Criminalgericht überwiesen.

Wm. H. Springer wurde unter der

Anklage des Mordversuchs den Großge
schworenen überwiesen, sein Rrvale Frank

Whitinz mußte entlassen werden, wurde

aber sofort von einem Constabler des

Squire Feibelmann beim Wickel genom-me- n

und unter der Anklage der Friedens-gefährdun- g

festgehalten.
Ab. Stone wurde wegen Waffentra-gen- s

und John White wurde bestraft,
weil er auf einen in Bewegung besmdli--

chen Eisenbahnzug gesprungen ist.

US den VertStSdöse.

Suverior Court.
Zimmer No. 3. George R. Barn-har- dt

gegen die I. B. k W. und White
River Eisenbahn. Schadenersayklage.
Dem Kläger $8000 zugesprochen.

Kriminalgericht.
John Conroy. der Kuhdieb wurde zu

dreijähriger Zichthausstrase .verurtheilt.
mim

Beirahe erstickt.

(Äeorae Settert und seine ffamttik. an
Greer Straße wohnhast, wären vorge
stern Nachk beinahe umö Leben gekom
men. GaS war aus dem Ofen des

Schlafzimmers, eines BaseBurnerS, ent
i stlömt, und ein Arzt mußte herdetgeho'.t

. . .l C P I l I 1 0-- t mmm

weroen, um geiayriiaze oigen zu vrt
hindern.

Ein Ebrendidloma das Nicht zu
verachten ist. bilden die taufenden Zeug
niste von glaubwürdigen Pttlonen,
welche täglich sür den Werth von Dr.
Bull's Husten Surup abgegeben werden.
Dr. Bnll'S Husten Svruv ist in jeder
Apstbeke zu haben. Preis 25 Cents die

Flasche.

SS Die 87. LieserunA der Pracht
voll ausgestatteten Gölhe'schen Werke ist

soeben bei Carl, Pingpank No. 7 Süd
Alabama Straße erschienen.

Dieieniaen vasstoen Mitglieder des
Liederkranz, welche sich zum Masken
kränzchen maökiren wollen, können

,
ihre

Ticket entweder in der Office der
Jadiana Tribüne oder bei Herrn Richard
k'nklin in Empfang nedmen. reunoe

des Vereins können bei Vorzeigung einer
Cinladung. Eintrittskarten der den Mlt.
gliedern und am Abend an der Kaste
elhallen. Eintritt 50 C!S. Damen 25
CtS.

ET Der des WahllöwindelS über- -

führte Politiker, Joseph Ch. Mackin von

Chicago, befand sich heute hier um sei

nen Advokaten, Joseph Turpin, zu con

sultiren.

Beachtet unsere Spezial- -

Anzeige! Meridian Elo-tbiu- g

House 120 & 122 Oüd
Merdian Otraße nabe dem
Union Depot.

Der 14jährige MorriS Lucid
wurde gestern in Kingan'S Pork HauS
schlimm verbrüht. Der Knabe goß sich

während der Arbeit einen mit heilen
Wosier gefüllten Kübel über die Beine.
AIS man die Beinkleider deS Unglück-
lichen abnahm, ging auch die Haut
mit ab.

Christliche Geduld ist eine Nachstcht;
aber eS giebt Zeiten, wo Geduld aufhört
eine Tugend zu fein. Besonders ist vteS
der Fall, wann Leute anhaltend an Be-

schwerden leiden, welche ordentliche Be
Handlung heilen würde. ES giebt kein

ärgerlichere Leiden alS Hämorrboiden ;
allein e wird sofort dem Misbler'S
Kräuter BitterS weichen. Eine Dame
von Lancoster. Pa.. schreibt: ES macht
mir grokkS Vergnügen zu sagen, daß ich

durch den Gebrauch Ihre? BitterS günz
lich von Hümorrhotoen kurirt worden
bin. womit ich sieben Jahre lang be
haftet war."

I. M. Eburchman u. A. an Elizabeth
I. Marshall. Lot 3 in M. R. Downie's
See. Subd. in O utlot 102 $1800.

Joseph Vkvck an Marcelluö Lingle,
Lot 10 in Wm. F. Comb's 1 Add. an
Oakland. $225.

Rebecca E. Darnell an Levi Vierson,
Lot 70 in McCarty's dritte WcstseiteAdd.
$300.

Willie B. Pottö an Herman Lieber.
Lot 53 in Park Place Add. $500.

Karl Habich an Heinrich Gettmeier,
östliche Hälfe von Lot 193 in Doug
herty's Subd. Theil von Outlot 99.
$800.

Charles E. Dark an Louis I. Grissith.
Lot 23 in Davidson's See. Addition.
$1700.

John G. Berkshire an Robert Killer,
Lot G und Theil von Lot 5 in Hilgemeier
und Megge'S Subd. Theil von Outl.
108. $3.800.

Die Supreme Court hat sich bis
zum 9. März vertagt.

CT John McLaughlin wurde heute
auf Veranlassung seiner geschiedenen
Jrau unter $500 Bürgschaft gestellt.
Da er keinen Bürgen auslreiben konnte.
mußte er in die Jail.

Seit Jahren nimmt da? bekannte
deutsche SchmerzenheilmUtel St. Jakobd
Oel den ersten Rang unter allen ähnlichen
Medizinen ein. Es gi-- bt auch wirklich
kein besteres Hellmlttel gegen Rheuma
tismuS und äußere Schmerzen. Fünfzig
Cents die Flasche.

zS Der Coroner wurde heute be

nachrichtigt, daß man gestern früh daS 7
Wochen alte TSchterchen von Patrick und
Kate Conner,No. 113 Deloß Straße
tost im Bette befunden habe. Fr wird
eine Untersuchung anstellen.

Jacob Block von Ru,hville. der
sich gegenwärtig im südlichen Gefäigniß
befindet, da er seiner Z;:t wegen Crmor
dung deS Eli Frank von Rufdville zu
lebenslänglicher Zuchthausstrafe v:rur
theilt wurde, erhielt gestern von der

Supreme Court einen neuen Proz?ß be-V.ll- tgt.

Das geschah auf den Grund
hin, daß einer der betreffenden Geschwo
renen inkompetent war. Block und
Frank waren Geschäftsconcurrenten und
aus diesem Grunde wurde damals der
Streit hervorgerufen, der ein so traurige?
Ende nahm.

Meerschaumpfeifcn, lange deutsche
Pfeifen. Clgarrenspitzen etc. bei Wm
Diucho. No. 193 Ost Washington Straße

J8S Gestern Abend wurde im Lieder-kan- z

die erste Probe für da? im Juni
in Fort Wanne statlsiltdende Sängersest
abgehalten. Folgende Gesänge werden

eingeübt: 1. Hymne 0 Geist der

Töne' von Abt; 2. DaS Lied wird
Thal-

- von R. SGalm; 3. .Die deuts-

che Muse-- von Adt; 4 Frühlings-Hymne- "

von Becker ; 5. .JungSiegsried"
von Zöllner; 6. .Schäser'S Sonntags
lud'" von Kreub?r. Als Solisten für die

Conzerte sollen Fannie Kellogg. Sopran;
Chaö. Weber, Tenor ; Franz Remmertz,
Bariton und Sherwood, Pianist, enga
girt werden.

Zu den besten Jeuer'BerstcherungS'
Gesellichasten deS Westen? gehört unbe
ningt die .Frankliu- - von Indianapolis.
Jor Vermögen betrZzt .W.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
51.M.1939Z und die .German Ameri.
can" vo New Pork.- - deren Vermögen
Über $3 095 029 59 beträgt. Ferne? re.
vräsentirt sie die Fire Association os
London.-Vermög-

en

$1,000 000 und die
.vannovcr es New Port" mit einem Ver
mögen von $2.700 000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten
auch bei großen Verlusten kein 'Auf
scvlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent sür die hiesige
Stadt und Umgegend.

Das einzig wahre

O.
IV

reinigt daZ Blut, qulkrt die Leber
und Nieren und brlnat die Eetmld
Um unc rast rer Jugk. wieder.

.iv. rr. m i
epkpiie, uxprimoilgie:!, unten

caiuiajuu, rasnnauger vno mal
itarei; nnctctnat geheM. nodn.

zviusreln uns erren emrsanzen
ueue ran. üi deiedt den Vtnl

unv rrdstigt das (ehiru.7NAtit H an

UUVtr(i;8?es5ueriea leiden, finden in vr. Harter's Iron
Toiiic in siSereS, chvllirkendS OeNmtttel. Li
ai.'tt l!,n Teint. Tie Versuche eS nachzumacbea, tr
l .dcn nur die AeliebtieU deS echttn. Predire vicht

euie, s?ndrn brauche da echte, beste.
m Herefie an Tho D. IIrtr Med. Oo."V

(?rnd Mo im mifrr " lrenm Book fc tat
tiU seltsame und nüßti uSwnft enlhSlt. W

teiUnfrei zu l't.'cairntn.

fatiz Urick 00.
Fabrikanten und fablet aller Arten

g5ftÖ.flUitt&
Office : 88 Virginia Avenue.

Vaneotrattoreu und Private find ersucht,
donnsvreckeu

C. B. FEIBELMAN,
Deutseber Friedensrichter.

vJa.stlce os tbe Peacc.)
vureau: No. 90 Ost 5ourt Strafe.

Wohnu"g; 920.127 RordRodl Vtt.
Hizrotheken, sowie vollmachten für Europa k. wer

den zu möglich billigen Preisen anSgeKellt.

v. A. Bohlen & Son,

Architekten.
95 Oft VafHingtssßr. TclrpZg, 744.
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Dachbedeckttttg !

Afch- - und KikSMNrich, Humml-un- d

AspZstt-Dächer- !

Angefertigt und repar: it.
Besondere AufL?er!'?keit xsixt tt-- J.nr.itxi n

un Hentchten on .fwii, Ei'en unr
Tüchern gezollt.

tä P. a'.i solche viel, Proben bestanden bade ..

Herrmann's
Lcickctt-Bcstattumzs.-Gcschä- st,

Do. 2ö Süd Z'tlaxsaxt $it.
LeiZställe : 120, 122 u. 124 Ost Pcarlstr.

ET Kutschen zu jeder ZeU für Hochzeiten Ge
sellschaft n. s. d. TelehIu.Acrbiudung.

Zweck

Eoss & Co.,

Die Jndiattapoliö
Luswe Univvrit

einschliißlich

UryaiitcS Himttou'N
föftiicf College !

Vsrmal-n- d englische orlbildungAf-hule-
. Jnstl

tut sür Lchönschreiien une .Ze,chncn, Stenozrari'.e
und andere Cxezisl'Ichkr. Unterricht gründttch und
gut.

uüun't t Bezug auf Schulgeld u. s. n.t !:d
aerne ertheilt. Man spreche in der Osf.it voi.

Adresse: BUSINESS UN1VERS1TY.
Wben Block, gegenüber der Poft.

Indianapolis, Iud.

Vogcllilfigc,
Kordwaarcn,

Glaslvaarcn,
Hslzlvaarcn

und Bürstctt,
In größter Aus wo hl 1e:

Ok&s. Mayer Oie
2S und 31

Scst Washington Straßr.

J. Klee. II. Colemax.

KLEE & C0LE5IAN,
Fabrikauten dsn

Mineral - Wasftr,
Eparkling Champaign Cider n. Little Daish.

Ebenso alleinige Agenten von Velfast Eingcr
uns Selzer.Wasser.

8nt,inen wersen joer,eit aus Bestetlurg gesollt
Fontarnen erden auch rermtethet.

22, 228 230 Süd Delaware Str.
Indianapoli, Ind.

Tl. StA r, Mauager.

ALEX. 3IETZGERS
Odd Fellov? Halle, 2. Ctockroerk.

Vlge b? größten nd ?cher

Feurr Versicherungs Eesellschasten

In ttd Derkus von tZruudeiöenlirs.
chtffschtn für kle d,ch ngltlch Ltn.

Etn,tkhnvoSrdichaftnt allen Treuen deutsch
land und der Schwe,,.

nfentgung on Vollmachten.
Un und Vrlrh avualten.

eU"uzahtuvg,n und Lesel nach tltv rüttle
Eurnal

Passage zu reduzirtm Preism.

Indianapolis.
Bin

VSMSV
nach

MdöOlkMyMS

OebvtiOev Feenzeö.
6. W. Hit Wkkiingto u. Mnidiankk,

Der öcstc geröstete

Gslöm Ris

IMs
- zu -

22 CtS. per Pfund
bei

Urnü Queller,
200 Oü Washington (Ztr.,

Ecke New Jersey Sttaße.

Fekepyon 987.

Lonrt llonss
MsH-MavS- S

von

Friiz Böttcher,
Z?o. 167 Ost e5?asywLtonstr.

Durch eine Veränderung in der Firma, welche vor wenigen Tagen stattfand, sind wir genöthigt, VaareS Geld
zu erlangen. Wir werden deshalb während der nächsten 22 Tage unseren sämmtlichen Vorrath von H?en und Rnaben'
Anzügen u. s. w., zu Preisen, welche . 55 Cents am Dollar deS Kostenpreises bilden, verschleudern.

FÄIOUS EAM
No. S und 7 West Washington Strnf)


